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Moin!
Seit Wochen beobachtet
nicht nur Willibald das Ge-
schehen an einer Kreuzung

in Sandkrug.
Dort hat die
Kreisverwal-
tung inzwi-
schen zum
zweiten Mal in

kurzer Zeit die Verkehrsfüh-
rung für Radfahrer geän-
dert. Mal hatten sie Vor-
fahrt, dann nicht mehr,
jetzt haben sie wieder Vor-
fahrt. Der ständige Wechsel
führt unter anderem dazu,
dass häufiger Autofahrer an
der Kreuzung den Radweg
blockieren. Das ist nicht
schön und sollte abgestellt
werden. Ihr Reporter will
nun aber weder auf die bö-
sen Radfahrer oder die
rücksichtslosen Autofahrer,
noch auf die Kreisverwal-
tung schimpfen. Er will
vielmehr lobend erwähnen,
dass viele Verkehrsteilneh-
mer auch solche Situatio-
nen mit einem Lächeln und
einem Schulterzucken quit-
tieren. Und damit kommt
man eben in den meisten
Lebenslagen weiter als mit
Schreien und Zetern, weiß

Willibald
willibald@nordwest-zeitung.de
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Leitbild:
Unterlagen
unvollständig
Die GMA wollte die Er-
gebnisse des Bürgertages
zusammenfassen. Nun
soll wieder die Len-
kungsgruppe tagen.

WILDESHAUSEN/STI – Nach dem
„Bürgertag“ am 2. April
herrscht im Stadthaus Unklar-
heit darüber, wie der Prozess
zur Entwicklung eines Leitbil-
des für Wildeshausen fortge-
führt werden soll. „Es liegen
noch nicht alle Unterlagen der
Gesellschaft für Markt- und
Absatzforschung (GMA) vor“,
teilte Fachbereichsleiter Hans
Ufferfilge auf Ð -Anfrage mit.
Zudem seien noch weitere Ab-

stimmungsgespräche erfor-
derlich. Ufferfilge schloss
nicht aus, dass zunächst noch
einmal die so genannte Len-
kungsgruppe, zu der Vertreter
der Ratsfraktionen und des
Handels- und Gewerbevereins
(HGV) gehören, eingeschaltet
werde. Beim „Bürgertag“ wa-
ren zahlreiche Vorschläge ein-
gebracht worden. Die GMA
wollte die Ergebnisse zusam-
menfassen und dann Ideen
für ein Leitbild vorschlagen.

Drei Sieger und viele Gewinner
SERVICE-WM Stern Wintergärten siegt vor Fleischerei Radvan und Anke Harms

Die Kunden hatten die
Zufriedenheit mit den
Geschäften dokumen-
tiert. Diese lag im Land-
kreis deutlich über dem
Bundesdurchschnitt.

VON MARKUS MINTEN

LANDKREIS/OLDENBURG – Auch
wenn am Ende nur drei Sieger
ausgezeichnet wurden, als
Gewinner durften sich alle 51
Unternehmen fühlen, die an
der Service-WM der Ð teil-
genommen hatten. Am Mitt-
wochabend erhielten sie eine
individuelle Analyse ihrer Ser-

viceleistungen – und die drei
von ihren Kunden an besten
bewerteten Unternehmen
einen Pokal.

Im Landkreis Oldenburg
machte das Unternehmen
Stern Wintergärten aus Mun-
derloh das Rennen. Auf Rang 2
folgte die Fleischerei Radvan
(Kirchhatten) und auf Platz 3
Medizinische Versorgung An-
ke Harms GmbH (Wildeshau-
sen). Die Pokale wurden von
Ð -Geschäftskundenleiter
Bodo M. Bauer sowie den Lei-
tern der Ð -Verkaufsregion
Süd, Sandra von Lehmden,
und Nord, Torsten Hillje,
überreicht.

Insgesamt hatten sich 51

Unternehmen dem Votum
ihrer Kunden gestellt. Dabei
wurden mehr als 4000 Rück-
meldungen ausgewertet. Al-
len Unternehmen bescheinig-
te Norbert Beck, Geschäfts-
führer der Firma Metatrain,
eine „überdurchschnittliche
Kundenorientierung“. Liege
der Kundenbeziehungsindex
bundesweit bei durchschnitt-
lich 67,7 Prozent, seien es im
Landkreis 76,3 Prozent.

„Der Service macht den
Unterschied aus“, betonte
Norbert Beck. Und genau die-
ser Service wurde seit Mitte
Februar von den Kunden
unter die Lupe genommen
und detailliert bewertet. Me-

tatrain hatte den Wettbewerb
zuvor schon in zahlreichen
Regionen Deutschlands
durchgeführt und dabei mehr
als 100 000 Kundenmeinun-
gen ausgewertet.

Am Mittwochabend gab
Metatrain-Mitgeschäftsführer
Johann Beck in seinem
schwungvollen Vortrag „Hirn-
los verkaufen war gestern“
noch einige Tipps für den
richtigen Umgang mit Kun-
den mit auf den Weg. „Ser-
vice-Weltmeister geben ihren
Kunden positive Emotionen
bei jeder Begegnung mit
ihrem Unternehmen.“
PÐTV zeigt einen Beitrag unter
www.NWZonline.de/nwztv

So sehen Service-Weltmeister aus (von links): Katja Radvan (2. Platz), Sieger Frank Schulte (Stern Wintergärten) und die
Drittplatzierte Anke Harms-Kropp (Anke Harms Medizinische Versorgung) BILD: LUKAS LEHMANN

KINO

„THE KING’S SPEECH“, das
Oscar-preisgekrönte Histo-
rien-Drama, ist in den
kommenden Tagen der
Hauptfilm in den Wildes-
hauser Lindenhof-Licht-
spielen (täglich 20 Uhr). Je-
weils 16.30 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 14.30 Uhr,
zeigt das Kino den Anima-
tionsspaß „RIO“. Sonn-
abend und Sonntag gibt es
jeweils um 17 Uhr „BLACK
SWAN“, ein Film, der eben-
falls mit dem Oscar ausge-
zeichnet wurde.

ZUR PERSON

NEUE MEISTER im Land-
kreis Oldenburg: Vor den
Kommissionen der Hand-
werkskammer Oldenburg
haben Installateur und Hei-
zungsbauer André Weber
(Wildeshausen), Maler und

Lackierer Jörg Kloster-
mann und Burkhard
Tschorr (beide Großenkne-
ten) sowie die Friseurinnen
Ricarda Wenhold und An-
na-Lena Wielki (beide Hu-
de) ihre Meisterprüfungen
bestanden.

VERKEHRSTIPP

DIE GEMEINDE-
STRAßE zwischen
der L 882 und der

K 248 in Aldrup (Höhe Ag-
rarfrost) wird am kommen-
den Sonnabend, 7. Mai, as-
phaltiert und muss dafür
voll gesperrt werden.

„Oma up’n Swutsch“ und ins „Golddorf Dötlingen“
TOURISMUS Verkehrsverein Wildeshausen hat im Mai drei Radtouren und zwei Führungen im Programm

WILDESHAUSEN/LD –Gleich drei
Fahrradtouren und zwei Füh-
rungen bietet der Verkehrs-
verein Wildeshausen allen
Gästen der Stadt sowie allen
Einheimischen im Mai an.
 Den Reigen der Freitags-
führungen eröffnet in diesem
Monat eine Historische Stadt-
führung für jedermann an
diesem Freitag, 6. Mai. Los
geht es um 16.30 Uhr auf dem
Marktplatz. Moderiert wird
der eineinhalb Stunden lange
Stadtspaziergang von Gäste-
führerin Eva Wessel. Die Kos-
ten betragen drei Euro pro
Person. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

 „Oma up’n Swutsch“ heißt
es wieder am Mittwoch, 11.
Mai, wenn Karola Müller und
Ursula Klawonn nun schon
zum 14. Mal zu ihrer beliebten
nachträglichen Muttertags-
tour für Omas einladen. Los
geht es um 14.30 Uhr vom
Wildeshauser Marktplatz aus.
Ziel der circa 20 Kilometer
langen Radtour ist „Meyers
Museumsladen“ in Dötlin-
gen-Brettorf. Für alle, die
nicht mehr so mobil sind, gibt
es eine Mitfahrgelegenheit
mit dem Auto. Nach der Be-
sichtigung des Museumsla-
dens können sich die Teilneh-
merinnen mit Kaffee und Ku-

chen stärken. Der Unkosten-
beitrag für den rund vierstün-
digen Ausflug beträgt 5 Euro.
Hinzu kommen die Kosten für
das Kaffeetrinken. Anmeldun-
gen nimmt der Verkehrsverein
bis Montag, 9. Mai, unter Tel.
04431/6564 entgegen.
 Um den „Wildeshauser
Stadtwall und seine Geschich-
te“ dreht sich die Freitagsfüh-
rung am 13. Mai. Um 15 Uhr
nimmt Gästeführer Peter
Hahn alle Interessierten beim
Alten Amtshaus an der Herr-
lichkeit in Empfang. Die Kos-
ten für den rund eineinhalb-
stündigen Gang betragen 3
Euro pro Person. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.
 „Genießen im Erlebnisgar-
ten“ lautet das Motto der Frei-
tagsradtour, die Gästeführerin
Ulla Klawonn am Freitag, 20.
Mai, anbietet. Ziel des drei-
bis vierstündigen Ausflugs ist
der große Naturgarten der Fa-
milie Deemter in Wohlde, der
in seiner Vielfalt alle Sinne an-
spricht. Treffpunkt zu der
rund 15 km langen Tour ist
um 14.30 Uhr auf dem Markt-
platz. Die Kosten betragen 11
Euro pro Person inklusive
Gartenführung, leckerer
Naschproben sowie Kaffee
und Kuchen. Anmeldungen
sind bis zum 16. Mai unter Tel.

04431/6564 erwünscht.
 Eine Radtour ins „Gold-
dorf“ Dötlingen“ am Freitag,
27. Mai, beendet die Serie der
Freitagsführungen im Mai.
Gästeführerin Waltraud Förs-
ter erwartet alle Interessierten
um 14 Uhr auf dem Markt-
platz. Für die circa 20 km lan-
ge Tour sind drei bis vier Stun-
den anvisiert. In Dötlingen ist
eine Kaffeepause eingeplant.
Die Kosten für die Radtour be-
tragen 4,50 Euro pro Person
zuzüglich Kaffee und Kuchen.

Anmeldungen nimmt der
Verkehrsverein bis Donners-
tag, 26. Mai, unter Telefon
04431/6564 entgegen.

Konzert im
Gymnasium
WILDESHAUSEN/LD – „Manos al
aire“ oder „Hands in the air“ -
so lautet das Motto eines Kon-
zerts, zu dem Schüler der
Klassen 9b und 9d des Gym-
nasiums Wildeshausen alle an
der afro-amerikanischen Mu-
sik Interessierten einladen. Es
geht am Donnerstag, 19. Mai,
ab 19.30 Uhr über die Bühne
des Forums. Mit dabei sind
der afrikanischen Musiker
Pascal Koulahi, die Samba-
gruppe „Acompasso“ sowie
die neu gegründete Big-Band
des Gymnasiums. Der Eintritt
ist frei.

Stefan Heym von seiner
amüsanten Seite
KULTUR Jörg Gudzuhn liest Sonnabend

WILDESHAUSEN/LD – Jörg Gud-
zuhn, populär nicht nur durch
seine Rolle als Kommissar Joe
Hoffer in der ZDF-Krimiserie
„Der letzte Zeuge“ an der Sei-
te des legendären Ulrich Mü-
he, sondern auch als Träger
des Adolf-Grimme-Preises,
liest an diesem Sonnabend, 7.
Mai, im Saal der Kreismusik-
schule Wildeshausen aus dem
heiter-besinnlichen Buch
„Immer sind die Weiber weg“
von Stefan Heym. Der be-
kannte Antifaschist und DDR-
Bürgerrechtler zeigt sich in

diesem Werk als ebenso hu-
morvoll-ironischer wie selbst-
kritischer Autor. Der Kultur-
kreis, als dessen Gast Gud-
zuhn auftritt, empfiehlt, die
Karten für diesen amüsanten
Abend noch im Vorverkauf zu
erwerben. Tickets zum Preis
von 8 Euro (ermäßigt 4 Euro)
sind bei bökers am Markt (Tel.
92163) sowie in der Gilde-
buchhandlung (71175) erhält-
lich. Auskunft über die aktuel-
le Kartenlage am Sonnabend
ab 18.30 Uhr unter Tel.
0163/8270052.

Scheunenklassiker:
Eintrittskarten sind da
KONZERT Vorverkauf beginnt ab sofort

WILDESHAU-
SEN/LD –
Rechtzeitig
zum Mutter-
tag sind die
Eintrittskar-
ten für den
Scheunen-

klassiker da. Es gibt sie ab so-
fort zum Preis von 25 Euro pro
Stück in der Ð -Geschäfts-
stelle Wildeshausen, den
Volksbank-Filialen in Wildes-
hausen, Harpstedt und Neer-
stedt sowie im Hotel „Gut Al-
tona“.

Bei den beiden von der
Volksbank veranstalteten und
der Ð präsentierten Kon-
zertabenden am Freitag, 16.
und Sonnabend, 17. Septem-
ber, in der romantischen
Scheune auf Gut Altona wer-
den das Duo Rebecca Carring-
ton und Colin Brown Comedy
auf höchstem Niveau und der
junge Tenor Alexander Herzog
mit zwei weiteren Sängern
von „The 12 Tenors“ die
schönsten Opernarien prä-
sentieren. Einlass ist an bei-
den Abenden ab 19 Uhr.
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